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RECHTLICHES

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
für Fotografie, Content, Webdesign und Online-Marketing

Alessio Bosco Fotografie  ·  Inhaber: Alessio Bosco  ·  Baumgarten 4  ·  77723 Gengenbach
hallo@alessiobosco.de  ·  0152 04926689

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für Verträge mit Alessio Bosco Fotografie, Inhaber Alessio Bosco, 
einschließlich der unter der Bezeichnung „Bosco.Media“ angebotenen Leistungen. Individuelle Vereinbarungen im 
Angebot, in der Auftragsbestätigung oder im Einzelvertrag gehen diesen AGB vor.

1. Geltungsbereich und Vertragspartner
1.1 Vertragspartner ist Alessio Bosco Fotografie, Inhaber Alessio Bosco, Baumgarten 4, 77723 Gengenbach 
(nachfolgend „Anbieter“).

1.2 Diese AGB gelten für Leistungen insbesondere aus den Bereichen Fotografie, Bildbearbeitung, Content Creation, 
Webdesign, Suchmaschinenoptimierung (SEO), Social Media, Meta Ads, Google Ads, Recruiting-Kampagnen und 
sonstige digitale Marketing- und Medienleistungen.

1.3 Die AGB gelten gegenüber Verbrauchern und Unternehmern. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft überwiegend zu Zwecken abschließt, die weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder 
rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss des Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen oder 
selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt.

1.4 Abweichende Geschäftsbedingungen des Auftraggebers werden nur Vertragsbestandteil, wenn der Anbieter ihrer 
Geltung ausdrücklich zugestimmt hat.

2. Angebot, Vertragsschluss und Leistungsumfang
2.1 Anfragen über die Website, per E-Mail, Telefon oder andere Kommunikationswege sind zunächst unverbindlich. 
Ein Vertrag kommt zustande, wenn der Auftraggeber ein verbindliches Angebot des Anbieters annimmt oder der 
Anbieter die Beauftragung ausdrücklich bestätigt.

2.2 Maßgeblich für Art, Umfang, Vergütung, Termine und etwaige Nutzungsrechte sind das individuelle Angebot, die 
Auftragsbestätigung oder eine sonstige Vertragsvereinbarung.

2.3 Änderungen oder Erweiterungen des vereinbarten Leistungsumfangs nach Vertragsschluss können zu 
zusätzlichem Aufwand, längeren Fristen und Mehrkosten führen. Der Anbieter informiert den Auftraggeber hierüber, 
soweit die Änderung nicht nur unerheblich ist.

2.4 Kreative Leistungen enthalten einen gestalterischen Beurteilungs- und Ermessensspielraum. Ein bestimmter Stil, 
eine konkrete Gestaltung oder ein bestimmtes Ergebnis ist nur geschuldet, soweit dies ausdrücklich vereinbart oder 
anhand verbindlicher Referenzen konkretisiert wurde.

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers
3.1 Der Auftraggeber stellt alle für die Leistung erforderlichen Informationen, Inhalte, Zugangsdaten, Freigaben, 
Ansprechpartner und Materialien rechtzeitig und in geeigneter Form zur Verfügung.

3.2 Der Auftraggeber gewährleistet, dass von ihm bereitgestellte Texte, Bilder, Logos, Marken, Musik, Videos, Daten, 
Zugangsdaten und sonstige Inhalte rechtmäßig verwendet werden dürfen und keine Rechte Dritter verletzen. Soweit 
Ansprüche Dritter allein auf vom Auftraggeber bereitgestellten oder vorgegebenen Inhalten beruhen, stellt der 
Auftraggeber den Anbieter im gesetzlich zulässigen Umfang von berechtigten Ansprüchen frei.
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3.3 Verzögerungen, die durch verspätete oder unvollständige Mitwirkung des Auftraggebers entstehen, verlängern 
vereinbarte Leistungsfristen angemessen. Ein dadurch entstehender nachweisbarer Mehraufwand kann zusätzlich 
berechnet werden, sofern der Auftraggeber die Verzögerung zu vertreten hat.

4. Vergütung, Rechnungen und Zahlungen
4.1 Es gelten die im jeweiligen Angebot oder Vertrag vereinbarten Preise. Soweit nichts anderes vereinbart ist, werden 
zusätzliche, vom Auftraggeber veranlasste Leistungen nach tatsächlichem Aufwand berechnet.

4.2 Fremdkosten, insbesondere für Domains, Hosting, Stockmedien, Schrift- oder Softwarelizenzen, Plugins, 
Werbebudgets, Druck, Reisekosten oder Plattformgebühren, sind nur dann in der Vergütung enthalten, wenn dies 
ausdrücklich ausgewiesen ist.

4.3 Rechnungen sind innerhalb der auf der Rechnung angegebenen Frist ohne Abzug fällig. Fehlt eine besondere 
Frist, gelten die gesetzlichen Fälligkeitsregelungen.

4.4 Bei umfangreicheren Projekten kann der Anbieter angemessene Abschlags- oder Vorauszahlungen vereinbaren. 
Einzelheiten ergeben sich aus dem Angebot oder Vertrag.

4.5 Gerät der Auftraggeber in Zahlungsverzug, gelten die gesetzlichen Verzugsregelungen. Der Anbieter kann bei 
fälligen, nicht unerheblichen Zahlungsrückständen weitere Leistungen nach angemessener Ankündigung bis zur 
Zahlung zurückhalten, soweit dies dem Auftraggeber zumutbar ist.

5. Termine, Absagen und höhere Gewalt
5.1 Vereinbarte Termine und Fristen sind verbindlich, wenn sie ausdrücklich als verbindlich bestätigt wurden. Im 
Übrigen handelt es sich um voraussichtliche Planungsangaben.

5.2 Muss ein Foto-, Video- oder Produktionstermin aus Gründen verschoben werden, die keine Partei zu vertreten hat 
– etwa gefährliche Wetterlage, behördliche Maßnahmen, erhebliche Verkehrs- oder Infrastrukturstörungen oder 
vergleichbare Ereignisse – stimmen die Parteien einen Ersatztermin ab. Für bereits veranlasste Fremdkosten gelten 
die gesetzlichen Vorschriften sowie etwaige individuelle Vereinbarungen.

5.3 Sagt der Auftraggeber einen verbindlich reservierten Termin ab, kann der Anbieter Ersatz des tatsächlich 
entstandenen Schadens und der vergeblichen Aufwendungen nach den gesetzlichen Regeln verlangen. Ersparte 
Aufwendungen sowie eine anderweitige Belegung des Termins sind anzurechnen. Dem Auftraggeber bleibt der 
Nachweis vorbehalten, dass kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist.

5.4 Kann der Anbieter die Leistung wegen Krankheit, Unfall, Ausfall zwingend erforderlicher Technik oder eines 
vergleichbaren, nicht vorhersehbaren Ereignisses nicht erbringen, wird er den Auftraggeber unverzüglich informieren 
und nach Möglichkeit einen Ersatztermin anbieten. Ist eine Nachholung nicht möglich oder unzumutbar, werden 
bereits geleistete Zahlungen für nicht erbrachte Leistungen erstattet. Weitergehende Ansprüche bestehen nur nach 
Maßgabe von Ziffer 13.

6. Besondere Bedingungen für Fotografie und Content-Produktionen
6.1 Auswahl, Bildsprache, Perspektive, Bearbeitung und Retusche erfolgen im Rahmen der vereinbarten Leistung 
nach fachlichem und kreativem Ermessen des Anbieters. Reklamationen, die ausschließlich auf subjektiven 
Geschmacksfragen beruhen, begründen keinen Mangel, sofern die vereinbarte Beschaffenheit eingehalten wurde.

6.2 Der Auftraggeber erhält die vereinbarte Auswahl final bearbeiteter Dateien. Ein Anspruch auf Herausgabe 
sämtlicher Aufnahmen, unbearbeiteter Dateien, RAW-Dateien, Projektdateien oder verworfener Varianten besteht nur 
bei ausdrücklicher Vereinbarung.

6.3 Bei Veranstaltungen, Reportagen oder dynamischen Situationen kann nicht garantiert werden, dass jede Person, 
jede Szene oder jeder einzelne Programmpunkt vollständig erfasst wird, sofern kein konkreter Aufnahmeplan als 
verbindlicher Leistungsbestandteil vereinbart wurde.

6.4 Der Auftraggeber sorgt für erforderliche Zutritts-, Aufnahme- und Standortgenehmigungen, soweit diese in seinem 
Verantwortungsbereich liegen. Bei gewerblichen Produktionen sorgt er – soweit nicht anders vereinbart – auch für 
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erforderliche Einwilligungen oder sonstige Rechtsgrundlagen bezüglich von ihm eingesetzter Mitarbeitender, Models 
oder sonstiger Personen.

6.5 Eine Veröffentlichung von Bild- oder Videoaufnahmen durch den Anbieter zu eigenen Werbe- oder 
Referenzzwecken erfolgt nur auf Grundlage einer gesonderten Einwilligung oder einer sonstigen gesetzlichen 
Rechtsgrundlage. Eine solche Einwilligung ist nicht automatisch Bestandteil dieser AGB.

7. Nutzungsrechte an Foto-, Video- und Designleistungen
7.1 Urheberrechte verbleiben beim jeweiligen Urheber. Der Auftraggeber erhält nach vollständiger Zahlung die im 
Vertrag vereinbarten Nutzungsrechte.

7.2 Ist der Umfang der Nutzungsrechte nicht ausdrücklich festgelegt, erhält der Auftraggeber diejenigen einfachen, 
nicht ausschließlichen Nutzungsrechte, die für den bei Vertragsschluss erkennbaren Vertragszweck erforderlich sind.

7.3 Eine Weiterübertragung oder Unterlizenzierung an Dritte ist nur zulässig, soweit sie vom vereinbarten 
Vertragszweck umfasst ist oder der Anbieter zugestimmt hat. Die Weitergabe an beauftragte Druckereien, Agenturen, 
Plattformen oder technische Dienstleister zur vertragsgemäßen Nutzung bleibt zulässig.

7.4 Technisch notwendige Formatänderungen, Größenanpassungen, Ausschnitte und übliche Layout-Anpassungen 
sind zulässig, solange Aussage, Qualität und Urheberpersönlichkeitsrechte nicht entstellend beeinträchtigt werden.

7.5 Bei rein privater Beauftragung ist die Nutzung ohne abweichende Vereinbarung auf private, nicht kommerzielle 
Zwecke beschränkt. Für geschäftliche, redaktionelle, werbliche oder sonstige kommerzielle Nutzungen ist der 
vereinbarte Nutzungsumfang maßgeblich.

8. Besondere Bedingungen für Webdesign und digitale Projekte
8.1 Grundlage der Umsetzung sind die vereinbarten Funktionen, Inhalte und Gestaltungsziele. Zusätzliche Funktionen, 
Schnittstellen, Unterseiten, Sprachversionen oder sonstige Erweiterungen, die nach Vertragsschluss hinzukommen, 
können gesondert vergütet werden.

8.2 Der Anbieter berücksichtigt gängige technische Standards und testet die Website im vereinbarten Umfang. Eine 
identische Darstellung auf allen Endgeräten, Betriebssystemen, Browsern und zukünftigen Softwareversionen kann 
technisch nicht zugesichert werden.

8.3 Soweit Drittanbieter-Dienste, Themes, Plugins, APIs, Schriftarten, Hosting-, Cookie-, Analyse-, Karten-, 
Newsletter-, Zahlungs- oder sonstige externe Systeme eingesetzt werden, gelten ergänzend deren Lizenz- und 
Nutzungsbedingungen. Änderungen, Einschränkungen, Preisänderungen oder die Einstellung solcher Drittleistungen 
liegen außerhalb des Einflussbereichs des Anbieters.

8.4 Domains, Hosting, laufende Wartung, Sicherheitsupdates, Backups, Lizenzverlängerungen und fortlaufende 
technische Betreuung sind nur geschuldet, wenn sie ausdrücklich vereinbart sind.

8.5 Die Übergabe offener Quelldateien, Design-Arbeitsdateien, Zugangsdaten zu Entwicklungsumgebungen oder 
sonstiger interner Arbeitsmittel ist nur geschuldet, wenn dies vereinbart wurde. Gesetzliche Ansprüche bleiben 
unberührt.

8.6 Soweit eine Abnahme gesetzlich oder vertraglich vorgesehen ist, gelten die gesetzlichen Abnahmeregelungen. 
Unwesentliche Mängel berechtigen nicht zur Verweigerung der Abnahme.

9. SEO, Social Media und Werbekampagnen
9.1 Der Anbieter erbringt die vereinbarten Maßnahmen nach fachlichen Standards. Ein bestimmtes Ranking, eine 
bestimmte Reichweite, Anzahl von Anfragen, Verkäufen, Bewerbungen, Klicks, Leads oder ein bestimmter 
wirtschaftlicher Erfolg wird nicht geschuldet, sofern nicht ausdrücklich als konkrete Beschaffenheit oder Zielgröße 
vereinbart.

9.2 Suchmaschinen, soziale Netzwerke, Werbeplattformen und sonstige Drittanbieter können Algorithmen, Richtlinien, 
Konten, Schnittstellen, Ausspielungslogiken und Preise jederzeit ändern. Der Anbieter haftet nicht für solche 
Änderungen oder für Sperrungen, Ablehnungen oder Einschränkungen, die nicht von ihm zu vertreten sind.
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9.3 Werbebudgets und Plattformkosten trägt der Auftraggeber, sofern sie nicht ausdrücklich im Angebot enthalten 
sind. Der Auftraggeber bleibt für die rechtliche Zulässigkeit seiner Produkte, Dienstleistungen, Angebote, Preise und 
geschäftlichen Aussagen verantwortlich; der Anbieter schuldet ohne gesonderte Vereinbarung keine umfassende 
Rechtsprüfung von Werbemaßnahmen.

10. Korrekturen, Freigaben und Änderungswünsche
10.1 Soweit Korrekturschleifen vereinbart sind, gelten Anzahl und Umfang aus dem Angebot. Darüber hinausgehende 
Änderungswünsche können nach Aufwand berechnet werden.

10.2 Freigaben des Auftraggebers zu Texten, Designs, Bildern, Anzeigen, Webseiten oder sonstigen Inhalten gelten 
für den freigegebenen Stand. Spätere Änderungen können zusätzlichen Aufwand auslösen.

10.3 Der Auftraggeber prüft vor einer Freigabe insbesondere Namen, Kontaktdaten, Preise, Schreibweisen, rechtlich 
relevante Pflichtangaben und sachliche Aussagen auf Richtigkeit. Offensichtliche Fehler, die der Anbieter selbst 
verursacht hat, werden im Rahmen der gesetzlichen Mängelrechte korrigiert.

11. Lieferung, Datensicherung und Archivierung
11.1 Die Lieferung digitaler Ergebnisse erfolgt auf dem vereinbarten Weg, insbesondere per Download, Online-
Galerie, E-Mail, Cloud oder Übergabe von Zugangsdaten.

11.2 Nach vollständiger Übergabe ist der Auftraggeber für die dauerhafte Sicherung der erhaltenen Daten 
verantwortlich. Eine darüber hinausgehende Archivierungspflicht des Anbieters besteht nur, wenn dies ausdrücklich 
vereinbart oder gesetzlich vorgeschrieben ist.

11.3 Der Anbieter darf Arbeits- und Sicherungskopien im erforderlichen Umfang aufbewahren, soweit dies zur 
Vertragsdurchführung, Dokumentation, Rechtsverteidigung oder aufgrund gesetzlicher Pflichten erforderlich und 
datenschutzrechtlich zulässig ist.

12. Mängelrechte
12.1 Für Mängel gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit in diesen AGB wirksam nichts Abweichendes geregelt ist.

12.2 Der Auftraggeber soll erkennbare technische oder inhaltliche Fehler möglichst zeitnah und nachvollziehbar 
mitteilen, damit eine Prüfung und gegebenenfalls Nachbesserung erfolgen kann. Gesetzliche Rechte und Fristen von 
Verbrauchern werden dadurch nicht verkürzt.

12.3 Bei Unternehmern bleiben gesetzliche Untersuchungs- und Rügepflichten, soweit anwendbar, unberührt.

13. Haftung
13.1 Der Anbieter haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie für Schäden aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit und in den Fällen zwingender gesetzlicher Haftung.

13.2 Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht ist die Haftung auf den vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Wesentliche Vertragspflichten sind Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Auftraggeber regelmäßig 
vertrauen darf.

13.3 Im Übrigen ist die Haftung für leicht fahrlässig verursachte Schäden ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig.

13.4 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten entsprechend zugunsten von Mitarbeitenden, 
Erfüllungsgehilfen und Beauftragten des Anbieters.
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14. Widerrufsrecht für Verbraucher
14.1 Verbrauchern kann bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen 
ein gesetzliches Widerrufsrecht zustehen. Hierüber wird gesondert mit einer Widerrufsbelehrung einschließlich 
Muster-Widerrufsformular informiert.

14.2 Verlangt ein Verbraucher ausdrücklich, dass der Anbieter bereits vor Ablauf der Widerrufsfrist mit einer 
entgeltlichen Dienstleistung beginnt, können bei einem späteren Widerruf die gesetzlichen Regelungen über 
Wertersatz Anwendung finden. Das Widerrufsrecht kann bei vollständiger Leistung unter den gesetzlichen 
Voraussetzungen vorzeitig erlöschen.

14.3 Gesetzliche Ausnahmen vom Widerrufsrecht bleiben unberührt.

15. Datenschutz und Vertraulichkeit
15.1 Personenbezogene Daten werden im Rahmen der geltenden Datenschutzvorschriften verarbeitet. Ergänzende 
Informationen enthält die Datenschutzerklärung des Anbieters.

15.2 Nicht öffentlich bekannte Geschäfts- und Projektinformationen, die erkennbar vertraulich sind, werden von beiden 
Parteien vertraulich behandelt. Gesetzliche Offenlegungspflichten und die Weitergabe an zur Vertragserfüllung 
erforderliche Dienstleister bleiben unberührt.

16. Schlussbestimmungen
16.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Gegenüber Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur, soweit 
dadurch der Schutz zwingender Bestimmungen des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, nicht entzogen wird.

16.2 Ist der Auftraggeber Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, ist – soweit gesetzlich zulässig – der Sitz des Anbieters Gerichtsstand für Streitigkeiten aus dem 
Vertragsverhältnis.

16.3 Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Regelung treten die gesetzlichen Vorschriften.

16.4 Die Vertragssprache ist Deutsch, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wird.

Stand: 18. August 2026
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